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Lerntyp  
 

 

Mit vielen Sinnen lernen 

 

1. Es gibt verschiedene Wege, wie wir etwas lernen können. So können wir einen Text lesen, 

etwas hören, ein Bild sehen. Wir können das Gehörte oder Gesehene auch aufschreiben, 

zeichnen, unterstreichen. Wir können mit jemandem darüber sprechen. Oder wir probieren 

Dinge aus oder führen sie aus, indem wir z.B. basteln, experimentieren, etwas vorführen, 

konstruieren oder herstellen. Das bedeutet, dass wir unsere Sinne, nämlich unsere Augen, 

unsere Ohren, aber auch unsere Hände und natürlich unseren Verstand auf vielfältige Weise 

einsetzen. 

 

2. In unseren Experimenten haben wir Folgendes festgestellt: 

Jeder Mensch hat seinen eigenen Weg, wie er etwas besonders gut lernt. Manche von uns 

lernen am besten, indem sie einen Text lesen oder etwas hören. Andere lernen besonders gut 

durchs Sehen von Dingen und wiederum andere dadurch, dass sie etwas aufschreiben oder 

etwas mit einer Sache tun. 

 

3. Experten haben dabei folgende interessante Entdeckung gemacht: 

 

Lesen 

 10% wird behalten 

Hören 

 20% wird behalten 

Sehen 

 30% wird behalten 

Hören und Sehen 

 50% wird behalten 

Selbst darüber sprechen 

 70% wird behalten 

Selbst ausprobieren und ausführen 

 90% wird behalten 

 

 

− Daraus können wir folgende wichtige Erkenntnis für unser zukünftiges Lernen ableiten: 
 

Je mehr Sinne oder Lernwege wir beim Lernen benutzen, 

desto besser behalten wir etwas! 

Organisiertes Lernen 


